
An ASSA ABLOY Group company

Einer passt auf: IKOTRON.

Zutrittskontrolle nah und fern.
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Z U T R I T T S K O N T R O L L ES C H L I E S S Z Y L I N D E R S C H L I E S S A N L A G E N



Der Alltag ist das größte Sicherheitsrisiko.

IKOTRON passt auf.
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Ein modernes Zutrittskontrollsystem regelt nicht nur, wer durch welche Tür darf. Ziel ist

auch, die Gefahren von Missbrauch, Diebstahl, Veruntreuung, Spionage und Sabotage

abzuwehren.

Es ist eine erwiesene Tatsache, dass die
meisten Sicherheitsprobleme in Unterneh-
men und öffentlichen Einrichtungen nicht
nachts auftreten, wenn niemand im Ge-
bäude und die Alarmanlage aktiv ist, son-
dern während der Betriebszeiten – »am
hellichten Tage«. Die Gefahren sind vielfältig.

Missbrauch von Fluchtwegen.

Das Kardinalproblem: Fluchttüren sind je-
derzeit schnell und leicht zu öffnen, ein
großes Plus für die Gefahrensicherheit – in
Verbindung mit krimineller Energie aber
auch ein erheblicher Risikofaktor. 

Offen stehende Türen.

Gefahr durch Bequemlichkeit: Der Keil unter
der Tür, ein Stein oder auch der Aschenbe-
cher als Türstopper sollen für Frischluft sor-
gen oder für bequemes Rein und Raus – ein
weit verbreitetes Phänomen. Mit unabseh-
baren Folgen. 

Ungebetene Gäste.

Auch betriebsfremde Personen laufen
durchs Gebäude – aber wer weiß schon, ob
es immer willkommene Besucher sind? 

Fortschritt macht Diebe.

Moderne Bürotechnik wird immer kompak-
ter: Notebooks, Organizer, Telefone, Digi-
talkameras, Beamer etc. lassen sich leicht
mitnehmen. Leider auch von Dieben.

Verschwundene Werte.

Der Ernstfall: Plötzlich fehlen Gegenstände
oder Unterlagen und niemand weiß, wie
sie hinaus gekommen sind. Wer war zuletzt
im Raum?

Zu den wichtigsten Beispielen gibt es eine DVD, 
die Sie gerne bei IKON anfordern können.



Die einfache Lösung.

Die rechtmäßigen Nutzer müssen für
IKOTRON nicht umlernen: Den Umgang mit
Schloss und Schlüssel sind alle gewohnt.
Auch für den Brandschutz gibt es keinerlei
Probleme, denn mit dem Generalschlüssel
hat die Feuerwehr jederzeit Zugang.

Und schließlich leistet IKOTRON eine
lückenlose Überwachung: Sie können jeder-
zeit erfassen, welche Türen offen, welche
geschlossen und welche verriegelt sind. Und
wann und durch welchen Schlüssel sie ge-
öffnet bzw. verriegelt wurden. So wissen Sie
immer, wer in welchem Raum ist und wer in
welchem Raum war.

Die individuelle Lösung.

IKOTRON eignet sich für die einzelne Tür
ebenso wie für ein weit verzweigtes Filial-
netz. Entfernung spielt keine Rolle. 

IKOTRON Komponenten können auch
problemlos in bestehende Schließanlagen
integriert werden, um bestimmte Gebäude-
teile besser abzusichern. Damit ist IKOTRON
eine höchst wirtschaftliche Lösung, die ge-
nau da ansetzt, wo Ihr Bedarf liegt. Und 
die selbstverständlich ausbaufähig bleibt. Für
eine sichere Zukunft.

IKOTRON macht Schluss mit allen Eventua-
litäten und gibt Ihnen unmittelbare Antwor-
ten auf Ihre Fragen. Das System steuert und
überwacht den Zutritt nach Ihren Vorgaben
und informiert bzw. alarmiert Sie sofort bei
Missbrauchsversuchen und Sicherheitsrisiken. 

Die integrierte Lösung.

IKOTRON integriert die Zutrittskontrolle in
die Schließanlage. Gegenüber »aufgesetz-
ten« Systemen bietet diese Lösung über-
zeugende Vorteile. Ein reines Kartensystem 
z. B. ist nutzlos, wenn ein Schließzylinder
einfach aufgebohrt wird. Bei IKOTRON sind 
die Steuerungseinheiten direkt mit den Zy-
lindern verkabelt. Dadurch ist die ständige
Überwachung der Zylinder gegeben. Alle
Schließvorgänge sowie jegliche Manipula-
tionsversuche werden sofort registriert. 3



IKOTRON schützt Anlagen und 

Werte auch in der Ferne.

IKOTRON eignet sich ebenso für den punk-
tuellen Einsatz zur besonderen Absicherung
ausgewählter Bereiche wie als Gesamtlö-
sung für die Liegenschaften dezentraler Ein-
richtungen wie z. B.:
❙ Filialbetriebe
❙ kommunale Versorger
❙ Behörden
❙ Krankenhäuser
❙ etc.

Besonders interessant ist das System auch
für Betriebe und Einrichtungen mit häufi-
gem Personalwechsel oder erhöhtem Sicher-
heitsbedarf, aufgrund:
❙ hochwertiger Ausstattung
❙ wertvoller Warenbestände
❙ vertraulicher Dokumente
❙ gefährlicher Stoffe
❙ Vandalismusgefahr
❙ etc.

IKOTRON schützt vor Missbrauch. Egal durch wen.
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IKOTRON wirkt unmittelbar. Beispiel:

Die Schrecksekunde: Der Schlüssel ist weg! Wer ihn hat, hat jetzt Zugang zu größeren

Werten und sensiblen Informationen. Und das an verschiedenen Standorten. Jetzt heißt es

schnell handeln. 

Wie viele Schließzylinder müssten ausgewechselt werden, um die wichtigsten Berei-

che zu sichern? Keiner! Entziehen Sie dem betreffenden IKOTRON Schlüssel einfach per

Mausklick alle Zutrittsberechtigungen und der Fall ist erledigt. Mit sofortiger Wirkung.

Der Schlüssel ist völlig wertlos – bis Sie ihn wieder aktivieren. Falls er doch in der anderen

Jackentasche war.



Sie schalten und walten 

wie Sie wollen.

Mit IKOTRON sind Sie jederzeit in der Lage
zu bestimmen, wer wann und wo Zutritt
hat. Das Zutrittsmanagement können Sie an
jedem vernetzten Rechner steuern, auf dem
die IKOTRON Software installiert ist. Über
eine einfach zu bedienende Benutzerober-
fläche lassen sich alle Schließzylinder Ihrer
IKOTRON Anlage einzeln oder in Gruppen
programmieren: Zum einen legen Sie fest,
zu welchen Uhrzeiten eine Tür automatisch
ver- und entriegelt wird, zum anderen ertei-
len Sie Schließberechtigungen für die einzel-
nen Schlüssel. 

Wenn Sie wollen, gewähren Sie der Putz-
kolonne den Zutritt von 17 Uhr bis 20 Uhr,
dem Wachschutz von 18 bis 8 Uhr und dem
Lieferanten von 6 bis 9 Uhr. Und das kön-
nen Sie jederzeit ändern. Gibt es einen
Dienstleister oder Kontrolleur, der spora-
disch Zugang zu verschiedenen Räumen
benötigt? Überlassen Sie ihm einfach einen
Schlüssel, den Sie dann gezielt für den
jeweils nächsten Einsatz per Mausklick akti-
vieren. So sparen Sie Zeit und Aufwand
ohne Abstriche in punkto Sicherheit. 5

Weiter denken.

Apropos Sicherheit: IKOTRON ist nicht auf
Tore und Türen beschränkt, sondern schützt
auch Schränke, Geräte, technische Anlagen,
Aufzüge, Schranken und prinzipiell alles,
was sich abschließen lässt. 

IKOTRON

❙ steuert und überwacht den Zutritt
❙ sichert und überwacht Tür- und andere 

Schlösser
❙ alarmiert, protokolliert und informiert
❙ steuert und schaltet Geräte, Anlagen...
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IKOTRON ist unbestechlich.

Alle Schließvorgänge bzw. -versuche werden
dokumentiert und sind jederzeit abrufbar.
Damit lassen sich im Falle von Unregel-
mäßigkeiten alle Aufenthalte in IKOTRON-
gesicherten Räumen nachweisen. Betrüge-
rischem und kriminellem Verhalten wird
wirksam Schloss und Riegel vorgeschoben.

IKOTRON ist sicher sicher.

Last but not least: Das System überwacht
sich selbst. Türstörungen, Übertragungsprob-
leme, Teilfunktionsausfälle, etc. werden
sofort gemeldet. Damit Sie immer auf Num-
mer Sicher gehen können.

Alarm nach Plan.

Auch bei Manipulationsversuchen an den
Türen und beim Verwenden gesperrter
Schlüssel gibt IKOTRON unverzüglich Alarm.
Ist am jeweiligen Ort eine Videokamera
installiert, kann mit dem Alarm sofort das
zugehörige Überwachungsbild auf dem
Monitor erscheinen.

IKOTRON greift ein.

IKOTRON ist ein multifunktionales Organi-
sationsmittel, das Ihnen zahlreiche Mög-
lichkeiten zur Optimierung der inneren
Sicherheit öffnet. Integrieren Sie z. B. die
Steuerung von Fluchttürverschlüssen und
die Scharfschaltung von Alarmanlagen in Ihr
individuelles Programm. Oder die Sicher-
heitsabschaltung von Aggregaten beim Ent-
riegeln der Tür – eine einfache Maßnahme,
die Leben retten kann. 

IKOTRON ist immer wachsam. Und überall.

IKOTRON überwacht Türen selbstständig. Beispiel:

Der fleißige Mitarbeiter: Kollege Meier nutzt den Samstag, um die neuen Muster aus dem

Lager zu holen, damit er sie Montag früh gleich im Auto hat. Schwer beladen verlässt er

das Gebäude, die Tür fällt zu – praktischerweise hat sie ein selbstverriegelndes Schloss. Was

Meier aber nicht bemerkt, ist ein ganz kleines Steinchen, das zwischen Tür und Schwelle

klemmt: Nun bleibt das Lager über das ganze Wochenende offen und für jedermann

zugänglich.

Nicht mit IKOTRON: Sobald die (einstellbare) zulässige Türöffnungszeit überschrit-

ten ist, erhält die Zentrale einen Alarmhinweis. Da der Diensthabende auf seinem Monitor

auch erfährt, dass der Schlüssel von Kollege Meier die Tür geöffnet hat, genügt ein Anruf

auf dessen Mobiltelefon, um den Fall sofort zu klären. Meier kehrt um, noch bevor er in

den dritten Gang geschaltet hat. Und dann endlich Wochenende.
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Die Visualisierung.

Insbesondere bei dezentralen Anlagen äu-
ßerst hilfreich, verschafft die Visualisierungs-
funktion in Sekundenschnelle den vollstän-
digen Überblick. Damit sind Sie immer im
Bilde und gut gerüstet für schnelle Entschei-
dungen, wenn es darauf ankommt.

Das Überwachungsmodul.

Wachschutz- und Sicherheitsdienste werden
zunehmend durch Fremdfirmen erbracht;
eine zuverlässige Abwicklung gewährleistet
das IKOTRON Überwachungsmodul. Die
Verknüpfung von individuellen Handlungs-
anweisungen mit Alarmen und Systemmel-
dungen sorgt dafür, dass der Ausführende
unabhängig von seiner Ortskenntnis die
richtigen Maßnahmen ergreift – z. B.: Tür-
verriegelung prüfen, Gänge kontrollieren,
Techniker oder Polizei alarmieren etc.

Alle Vorgaben und Meldungen müssen
quittiert werden. Dadurch sind Fehler aus
Unachtsamkeit weitgehend ausgeschlossen.
Die vollständige Protokollierung gibt Ihnen
im Nachhinein die Möglichkeit, jeden Ablauf
zu analysieren und zu bewerten. Denn Ver-
trauen ist gut, Kontrolle ist besser.

IKOTRON arbeitet mit. An führender Stelle.

IKOTRON ist für schnelle Entscheidungen. Beispiel:

Jede Sekunde zählt: Ein regionaler Stromversorger erhält eine Havariemeldung für Stand-

ort 13. Ursache noch unklar, Konsequenzen ebenfalls. Wer kann jetzt wie reagieren? Ein

Blick auf die IKOTRON Visualisierung klärt die Lage: Das Schaubild zeigt die Anwesen-

heiten an sämtlichen Standorten. Mitarbeiter mit unterschiedlichen Funktionen sind

verschiedenfarbig gekennzeichnet, z. B. Aufsichtspersonal grün, Wartungstechniker blau,

Hauptverantwortliche rot. Mit dieser Kenntnis kann innerhalb kürzester Zeit entschieden

werden, wer was zu tun hat, um das Problem zu orten, zu beheben und Folgeschäden zu

vermeiden.
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Das Anwesenheitstableau.

Anrufer und Besucher möchten unverzüg-
lich weiter vermittelt werden. Unnötige
Wartezeiten werden als lästig empfunden
und schaden dem Unternehmens-Image.
Mit dem IKOTRON Anwesenheitstableau
erhalten Empfang und Telefonzentrale ein
hervorragendes Arbeitsmittel für effiziente
Kommunikation: Sie haben jederzeit den
Überblick, welcher Mitarbeiter im Hause ist.

Für die Abwesenheit kann der Betref-
fende auch eine Nachricht auf dem Tableau
hinterlegen, etwa »Außentermin bis ca. 
15 Uhr« oder »am Nachmittag erreichbar
bei Firma X«. Das sorgt für schnelle und
klare Auskünfte. Und nicht zuletzt profitie-
ren auch die eigenen Mitarbeiter, wenn sie
immer wissen, wer gerade erreichbar ist und
wer nicht. 

Die nächste Dimension: FlexControl.

FlexControl ist die intelligente Steuerbox,
mit der IKOTRON auch Gebäude- und
Anlagentechnik steuert. Für jeden Nutzer
lassen sich individuelle Schaltungen pro-
grammieren. Die klassische Anwendung ist
die selektive Aufzugssteuerung: Der Schlüs-
sel oder das jeweilige Identmedium bringt
den Besitzer automatisch in die richtige
Etage bzw. selektiert das Anfahren bestimm-
ter Etagen. 

Ebenso können ganz nach individuellem
Bedarf weitere personenbezogene Steue-
rungen realisiert werden, beispielsweise für
Maschinen, Beleuchtungs- und Klimaan-
lagen, Jalousien, EDV- und Kommunikati-
onsanlagen, Anrufbeantworter etc. Ein
hochinteressantes Feld für intelligente Ge-
bäudetechnik und angewandte Wirtschaft-
lichkeit. 

FlexControl ist darüber hinaus die offene
Schnittstelle für zukünftige Technologien
und Systeme und sorgt dafür, dass
IKOTRON morgen nicht von gestern ist.

IKOTRON macht’s möglich.

Da IKOTRON mit gängigen Softwarestan-
dards arbeitet, ist die individuelle Program-
mierung unproblematisch. Die Informations-
leistungen des Systems lassen sich für viel-
fältige effiziente Betriebslösungen nutzen: 
❙ Zeiterfassung/Zeitmanagement
❙ Personalsteuerung
❙ Prozesskontrolle
❙ Steuerung von Gebäudetechnik
❙ und weitere individuelle Organi-

sationssysteme.
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Das IKOTRON Baukastensystem.

Sicherheit mit Effizienzkontrolle.

IKOTRON stellt Ihnen verschiedene Ident-
mittel und Lesesysteme zur Verfügung, die
miteinander kompatibel sind. Der Schlüssel
hat sowohl mechanische als auch elektro-
nische Schließfunktion – in der Schlüsselreide
steckt ein Transponder, dessen Identität vom
Schließzylinder (bzw. auch Lesekopf oder
ProxyCard-Leser) berührungsfrei gelesen
wird, um die Zutrittsberechtigung zu prüfen.
Wer keinen mechanischen Schlüssel benötigt,
erhält einen Codeträger oder eine Proxy-
Card. 

Im IKOTRON System sind alle Kompo-
nenten miteinander kompatibel.

IKOTRON bietet höchste Flexibilität.

Sie genießen höchste Flexibilität in der Ge-
staltung Ihres individuellen Zutrittskontroll-
systems, auch im Hinblick auf die Kosten:
Für das am jeweiligen Kontrollpunkt erfor-
derliche Funktionsprofil wählen Sie die je-
weils wirtschaftlichste Lösung.

Bei Verwendung von IKON Motor-
schlössern können IKOTRON ProxyCard
und Codeträger auch Schließzylinder öff-

nen, so wie der IKOTRON Schlüssel berüh-
rungsfrei den Lesekopf und ProxyCard-
Leser bedient. Stellen Sie Ihre Komponenten
nach den jeweiligen Sicherheitsanforderun-
gen zusammen und auch nach den persön-
lichen Vorlieben. Manch einer genießt den
modernen Komfort einer ProxyCard, die
Türen öffnet, während andere sich gar nicht
wohl fühlen ohne den Schlüssel in der
Hosentasche. Und ein Dritter hängt sich lie-
ber den unscheinbaren Codeträger an sei-
nen Autoschlüssel.

Das Schöne ist: Bei IKOTRON bleiben
Sie immer flexibel und können die Kompo-
nenten jederzeit austauschen. Schalten und
walten Sie, wie Sie wollen!

Einer passt auf: IKOTRON. 

Zutrittskontrolle nah und fern.

LeserIdentmittel



Steuerungseinheit
Steuerungseinheit

Steuerungseinheit

Zentrale

Mechatronische Stellglieder

Steuerungseinheit
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Zuerst die Beratung.

Für die Planung einer IKOTRON Anlage, die
Ihren individuellen Anforderungen und
Zukunftsoptionen entspricht, stehen Ihnen
die IKOTRON Fachleute direkt bei IKON zur
Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Fragen.

IKOTRON Infodienst:

+49(0)30 8106-23 08

ikotron@ikon.de

IKON bietet das ganze Programm.

Die automatische Ver- und Entriegelung
wird möglich durch die Verwendung von
mechatronischen IKON Schlössern, Motor-
zylindern und Drückersperrschlössern. Die
Schlösser sind selbstverriegelnd und verfü-
gen über eine Fluchtwegfunktion: Dabei
kann die Tür von innen mit einem einzigen
Handgriff geöffnet werden.

Von der einzelnen Tür bis 

zum globalen Netz.

Die Herzstücke von IKOTRON sind der elek-
tronische Schließzylinder und die Steue-
rungseinheit. IKOTRON Zylinder lassen sich
in jede bestehende IKON Schließanlage
integrieren. Wird nur eine einzelne Tür
durch IKOTRON gesichert, kann zur Pro-
grammierung ein Notebook direkt an die
Steuerungseinheit angeschlossen werden.
Die Steuerung einer vernetzten Anlage
erfolgt über PC und wahlweise telefonische
Datenübertragung. 

Schließzylinder Lesekopf ProxyCard-Leser

Schlüssel

Codeträger

ProxyCard

✗

✗

✗

✗

✗

✗

✗

✗

✗

Identmittel und Leser:

Im IKOTRON System sind alle Komponenten miteinander kompatibel.
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An ASSA ABLOY Group company

Das Unternehmen IKON, 1926 als
ZEISS IKON AG gegründet, ist in Deutschland
einer der führenden Hersteller von Schließ-
zylindern, Schlössern und Schließanlagen.
Unsere Produkte und Lösungen sind state-
of-the-art. Sie schützen Menschen und Werte.

Mehr von IKON: Die mechatronische
Schließanlage als plug&play-Lösung ohne
Verkabelung heißt IKON VERSO CLIQ. Das
IKON FREEWAY Programm stellt die inno-
vative neueste Generation von Notausgangs-
und Paniktürverschlüssen vor.

ASSA ABLOY ist der weltweit führende
Hersteller und Lieferant von Schließlösungen
und damit verbundenen Produkten. Unser
Ziel ist es, den Bedürfnissen eines jeden nach
Sicherheit, Schutz und Komfort gerecht zu
werden.

Sichere Türen.
Sichere Häuser. 
Sichere Wohnungen. 
Sichere Wohnanlagen.
Sichere Garagen. 
Sichere Fenster. 
Sichere Briefkästen. 
Sicher sein. 

Sichere Büros.
Sichere Produktion.
Sichere Flughäfen. 
Sichere Kaufhäuser.
Sichere Krankenhäuser. 
Sichere Rathäuser.
Sichere Kraftwerke.
Sichere Werte.

Innovation.
Zuverlässigkeit.
Qualität.
Know-how.
Flexibilität.
Wirtschaftlichkeit.
Service.
Sicherheit.

IKON
Goerzallee 299
D-14167 Berlin
Telefon +49 (0) 30 8106-0
Fax +49 (0) 30 8106-2600
www.ikon.de

IKOTRON Infodienst

+49 (0) 30 8106-2308
ikotron@ikon.de

S I C H E R A R B E I T E NS I C H E R L E B E N S I C H E R  I K O N


